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Hans MALICKY † 
(1935–2025) 

Am 24. September 2025 verstarb Prof. Dr. Hans Malicky, einer der be-
kanntesten Entomologen Österreichs, in meiner Geburtsstadt Scheibbs 
(Niederösterreich). Oft und gerne erinnere ich mich an Malickys Block-
vorlesung („Einführung in die Taxonomie“), die ich zusammen mit Jo-
hann Waringer und Berthold Janecek in der romantischen Biologischen 
Station im tiefverschneiten und bitterkalten Lunz am See im Februar 1979 
genießen durfte. Mit seiner ruhigen Art und seinem umfangreichen Wis-
sen gelang es Malicky, uns vollends für die Taxonomie, den interessan-
testen Wissenschaftszweig der Welt, zu begeistern. 

Das Foto rechts stammt aus dem Jahr 2009. 

Hans Malicky war Spezialist für Trichoptera (Köcherfliegen) und betrieb 
speziell Lichtfang. Auf seinen zahlreichen Reisen (siehe Gusenleitner & 
Malicky 2010, https://www.zobodat.at/pdf/DENISIA_0029_I-CXL.pdf) 
sammelte er auch etliche neue Wasserkäferarten, von denen einige nach ihm benannt wurden: Scarodytes 
malickyi Wewalka, 1977 (Dytiscidae), Hydraena malickyi Jäch, 1989 (Hydraenidae), Ancyronyx malickyi 
Jäch, 1994, Graphelmis malickyi Čiampor, 2005 (Elmidae), Schinosthetus malickyi Lee, Jäch & Yang, 
1998, Sinopsephenoides malickyi (Jäch & Jeng, 1995) (Psephenidae), Elodes malickyi (Klausnitzer, 
1976), Mescirtes hansmalickyi Klausnitzer, 2010 (Scirtidae). Rein zufällig saß ich auf seiner ersten 
Sumatra-Reise (1991) im selben Flugzeug von Wien nach Medan! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Sinopsephenoides malickyi aus Thailand zählt zu den       Ancyronyx acaroides (ganz links) und A. malickyi 
bemerkenswertesten Entdeckungen von Hans Malicky.              (zwei Exemplare rechts) auf untergetauchtem Holz. 
 

Manfred A. JÄCH 


